
Klinikum Wolfsburg: Defizit von
15 Millionen Euro prognostiziert

Gestiegene Kosten und geringere Einnahmen

Wolfsburg. DerWirtschaftsplan
des Klinikums für das Jahr 2023
liegt derzeit dem Klinikumsaus-
schuss und dem Rat der Stadt
Wolfsburg zur Beratung vor. Für
dieses Jahr ist nach aktuellem
Stand von einem Fehlbetrag von
knapp 14,9 Millionen Euro aus-
zugehen. Das teilte das Klini-
kum am Montag mit. Der zu-
ständige Ausschuss tagt am
Donnerstag, 16. Februar.

Auch in Wolfsburg lassen der
massive Anstieg der Energiekos-
ten, höhere allgemeine Kosten,
die Aus- und Nachwirkungen
der Pandemie, Tarifsteigerun-
gen für die Mitarbeitenden so-
wie steigende Ausgaben für die
Fachkräftegewinnung und ein
höherer Instandhaltungsauf-
wand den Fehlbetrag weiter in
die roten Zahlen rutschen.

Auf der anderen Seite wirkten
sich laut Klinikum die Effekte
der Pandemie weiterhin negativ
auf die Leistungsentwicklung
aus, weniger Menschen und we-
niger schwere Erkrankungen

führen zu einem Ausfall an Ein-
nahmen, während die Kosten
für Personal gleichbleibend sind
oder gar steigen. Die Zahl an Pa-
tienten werde sich voraussicht-
lich auch in diesem Jahr nicht
auf das Niveau vor Corona stei-
gern.

Wie das Klinikum Wolfsburg,
so erwartet nach einer Umfrage
der Niedersächsischen Kran-
kenhausgesellschaft (NKG) im
gesamten Bundesland derzeit
kein einziges Krankenhaus eine
positive wirtschaftliche Ent-
wicklung in 2023. „Auch unser
Klinikum ist diesem Trend der
Unterfinanzierung und Kosten-
steigerungen, die das Gesund-
heitssystem mit sich bringt,
unterworfen“, so Klinikumsde-
zernentin Monika Müller.

„Der Fehlbetrag verdeutlicht,
dass umfassende Reformvor-
schläge für die Finanzierung von
Krankenhäusern und eine Re-
form des Gesundheitssystems
insgesamt dringend erforderlich
sind“, so Müller. Eine Experten-

kommission des Bundesgesund-
heitsministers habe bereits erste
Vorschläge für eine moderne
und bedarfsgerechte Kranken-
hausversorgung vorgestellt.

Mit Blick auf das Defizit sieht
es die Dezernentin als zentrale
Aufgabe an, an den Versor-

gungsstrukturen im Klinikum
festzuhalten, um den Patienten
weiterhinqualitativ hochwertige
Behandlungen anbieten zu kön-
nen. Für die Stadt Wolfsburg ste-
he laut Müller die bestmögliche
Versorgung der Bevölkerung an
erster Stelle. Die Ökonomisie-

rung der Gesundheitsversor-
gung sei spätestens mit dem Ein-
tritt der Pandemie an seine
Grenzen gestoßen. Dies zeige
sich nun immer deutlicher –
nicht nur in Wolfsburg. „Es
bleibt abzuwarten, ob der Vor-
schlag der Regierungskommis-
sion für eine grundlegende Re-
form der Krankenhausvergü-
tung zu einer Entlastung der
Krankenhäuser führen wird“,
stellt die Dezernentin fest.

Auch für das gerade abgelau-
fene Geschäftsjahr rechnet das
Klinikum mit einem negativen
Ergebnis. Das Jahr 2021 schloss
das Klinikum Wolfsburg mit
einem Minus von rund 5 Millio-
nen Euro ab, 2020 lag der Fehl-
betrag bei etwas mehr als 3 Mil-
lionen Euro. In diesen Jahren
milderten jedoch noch höhere
Corona-Ausgleichszahlungen
des Bundes das negative Ergeb-
nis. Vor der Pandemie 2019
schloss das Klinikum die Jahres-
bilanz mit einem Fehlbedarf von
rund 4,8 Millionen Euro ab.

Das Klinikum Wolfsburg rechnet für das Jahr 2023 mit einer erhö-
hung des Defizits auf 14,9 Millionen euro. Foto: Britta Schulze
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